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Werner S. : Maria dankt dem Lieben Gott, weil sie ein grosses Geschenk
bekommen hat. Und das Jesusbüblein schaut sie fröhlich an.

Theresi St. : Das ist Maria mit ihrem kleinen Bübchen. Sie denkt : das ist
mein heiliges Knäblein. Das Büblein lächelt auch. Es sieht die
glänzende Sonne. Es sieht in den blauen Himmel. Es sieht auch noch,
wie die Wölklein spielen am blauen Himmelszelt. Es will die schönen

Wölklein zählen.
Hansi H. : Ich glaube, das sei die Maria mit dem Jesusbüblein. Die Maria

hat einen schönen blauen Rock an und kreuzt die Arme und denkt,
hab ich ein liebes Kindlein. Das Kindlein liegt auf einem schönen
roten Tuch. Es schaut zu der Mutter hinauf. Es sind neben ihm
noch schöne Blumen. Die blühen so fein wie die Sternlein scheinen
in der Nacht. Und hinter den Blumen ist eine grüne Wiese mit
Bäumen darauf. Am Himmel sind kleine weisse Wölkchen.

Hansruedi B. : Maria ist im Freien und betet für ihr Kindlein. Maria be¬

hütet das Kindlein. Sie schaut das Kindlein treu an. Ein Engel
behütet beide, dass ihnen nichts geschieht.

Mit Absicht lasse ich auch die Arbeit des schwächsten Schülers folgen.
Er ist älter und viel grösser als die andern, ein roher Patron, der beständig
Streit hat. Ihn scheint die Hilflosigkeit des Kindleins am tiefsten zu
berühren.

Hans Sp. : Das ist die Maria mit dem Jesusbüblein. Und sie müssen flüch¬
ten. Das Büblein ist noch klein. Und es hat kleine Händchen. Und
es hat winzige Füsschen.

Zum Schluss die Aeusserung eines scheuen und zarten kleinen
Welschen, dem die deutsche Sprache noch grosse Mühe macht :

Claude D. : Das ist Maria, mit dem Jesuskindlein, in eine Wiese, mit schö¬

nen Blumen, und schönen Bäumen. Maria hat sein Jesuskindlein
lieb, lieb. M. Balmer.

IVtutter sein heisst :

Liebe geben, heisst verstehen,
heisst verzeihn.

Mutter sein heisst :

Freude spenden, allen
Trost und Zuflucht sein. Em. Vogel.

Jngendborn
Monatsschrift für Sekundär-, Bezirks- und obere Primarschulen. Im
Auftrage des Schweizerischen Lehrervereins herausgegeben von der
Schweizerischen Jugendschriftenkommission unter der Redaktion von Josef
Reinhart, Solothurn. A'erlag H. R. Sauerländer & Co. in Aarau.

Ein Jahrgang kostet einzeln Fr. 2.40, im Klassenabonnement (mehrere
Exemplare an die gleiche Adresse) Fr. 2.— halbjährlich Fr. 1.— Auf
10 Klassenabonnements ein Gratisabonnement.

Im Mai beginnt der 32. Jahrgang dieser ganz ausgezeichneten, literarisch

hochstehenden Monatsschrift, die den Schülern Bodenständiges, aber
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